
Führungswechsel bei der Landstuhler Feuerwehr
Wehrfrihrer Fleinz
Denzer legt freiwil-
lig seine Führungs-
position nieder,
bleibt der Feuer-
wehreinheit aber als
Einsatzkraft erhal-
ten. Seinen Posten
übernimmt Paul
Goldinger, ,Jer bis-
her stellvertretender
\tVehrfrihrer war.
Ihm z1x Seite steht
Peter Stutzinger, der
mit der Funktion als
Stellvertreter beauf-
tragt wurde.
In einer kleinen Fei-
erstunde wtirdigte
1. Beigeordneter
und Feuerwehrde-
zernent Dr. Peter
Degenhardt die Verdienste von Heinz Denzer
rrnd zeigte Verständnis ftir den Schritt in die
zrr.eite Reihe" I{ie Degenhardt betonte, sei eine
F iihi.Liilg \.or1 Freiwilligen eine nicht einfache
und zudem anspruchsro,olle Aufgabe. Sechs ]ah-
re habe Denzer als W'ehr[ihrer diese Funktion
ausgeführt, dafür gebrihre ihm Respekt und An-
erkennung. Er dankte ihm im Namen der Ver-
bandsgemeinde für die geleistete, ehrenamtliche
Tätigkeit. Wehrleiter Thomas Pletsch schloss
sich den Dankesworten an und freute sich, dass
Denzer der ganzen Truppe aber weiter erhalten
bleibt.
Paul Goldinger wird ab 1. Oktober als Wehrfüh
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rer Cie Freirvillig" Feuerwehr Landstuhl über-
nehmen. Der 31-Jährige trat 1997 in die jugend-
feuerwehr ein und gehört seither der Einheit an.
Zahkeiche Lehrgänge legen Zeugnis eines gro-
ßen Erfahrungssch atzes ab, den Goldinger in
seinen Führungsstil mit einbringen wird.
Ihin zur Seite steht Peter Stutzinger, der seit 1985

der Feuerr,vehr angehört. Er wurde zum Stellver-
treter beauftragt, da noch einige Lehrgänge z1r

seiner Bestellung notwendig sind, die er in den
nächsten Wochen absolvieren w'ird..
Der Förderverein sowie zahlreiche Kameraden
sclrlossen sich den Gltickwünschen zlJr Ernen-
nung ar1. (eri)


